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Dir vorlicßpiidc Bestimmung dos L*ngcimnfoi-s( Iiirdi s der St-oriiwarton Ilolsiogfon 
und Stockholm biM« < oincn Tlioil dor. von don scliwodisclieii (ioortiiten in Vm-sclilap ge- 
brachten, Liuigeugradnietisuug uuter dem Parallel des 60 Breitengrades. Wiüircnd die 
hierm eirlbnleriidM& geoditiadm Arbeilni sdum Mit Itngerer Zeit im Gange sind, ist 
mit don astronomiselien TbeQe in Sdnredcn im Jahre 1866, dnrdi die Llogenlmtim- 
mmig Stockholm -Christiania, und in Russland im Jahre 1868 dureh die Verbindm^ der 
Sternwarten von Pnlkowa. Helsingfois imrl Äbn ho^'onnt'n wordfii. Nnrhrlmi im Sommer 
1809 durch die «Nordische TelegraphengOiellschat't» eine submarine telegiaphisciie Verl)in- 
dong der schwedischen und finnUndischen Kasten zu Staude gekommen war, waren erst die 
Bedingungen für eine directe telegraphische LfingenhestimmBug zwischen diesen L&ndem 
vorhanden. Die Benutzung der schon seit längerer Zeit bestehenden Laudicitung ttbcrTomeft 
für den in Rede stellenden Zweck liätfe. wepen des selir Innui^ii We^^cs, den der elektrische 
Strom zu durchlaufen gehabt babcu würde, der AusftÜiruug ohne Zweifel grosse Schwierig- 
keiten in den Weg gestellt. 

Im Anfimee des Jahres 1870 «arde nadi Ueberaiokommen nriaehen dem Diree- 
tor der russischen Centralstemwarto in Pnlkowa und dem bestSndigen . Seeretlr der 
Königlichen Akademie di^ Wissi iisiiiaften in Stdeklndm, iiaclidem von der russischen und 
der schwediselien Telef;rn|)lienver\valtung *i.o wie von der «Nordischen Telegraphcngcsell- 
Bcbaft» die iü^laubuisü zur Benutzung der ijeitungea für die Längenbestimmung gcw&brt 
worden war, beschlossen, diese Bestimmung im Laufe des Sommmdieees Jahres ansnfUhren. 
Ifit der AusfÜhiTing wurde russischcrseits Fuss, schwedischerseits Nyrßn bcaufitragt. 

Nachdem, wie schon erw.ihnt, Abo im Jahre IJSflK mit den nstliclien Stationen ver- 
bunden worden war, bestand zueilst die Absicht in diesem Jahre die Längcndifierenz Ähn- 
Stockhohn zu bcstimmeu. £iuc Erklärung des Chefs der russiscben Telegraphen, Gebeini- 
raflis ron Lüders, demifdge die Hentellang and Benntning d» nMUgeu galvanisehen 
Ltitnngen in Hdnngfon anf viel «enigar Sehwieiigfceiten atosaen würde ab in Abo, wnnb 

■tiiliiilli"'! * *-! *-r 1 I 



2 V.FüBS TO» M. 

iedoch Vcranlassunfr. anstatt des letzteren Orts den «rstertii ID» StodHiolm ni JemOm, 
™d Ir ntsclüoJ^^ sich um so üeto»ai«emTta«clie, d. ««h die ^ronomischen 
S^ob'LrüS in Hetetngfora lurter ^ glt».tig««i ü«attna« 8«».d.t wenl« taten, 
wie das in ibo, unter freiem Himmel, mOgUeli gewesen wäre . ^„v^j^ 

atnrfcrtge^t, bei diesen Bestimmunj^en, sich dor Methode de^^egistrir«»«^ 
„e„Tor^SSe'causPulkowahattenw,runsanm.hre^ 
in derartigen Beobachtungen und den tclegraphischen Operatiene» geilit, 3«der «t 
L^STnMtrnmentenimdAl^ta^ dieita ZTr^l 

A^Jr^SST^^ der auszuftlhrenden Arbeit der elektrische Stromern seh 
Sabel>) und auss.rdo. noch übcnrdischc Leitungen von --^^^^ 
zu durclilaufon hatte, s„ ui.rde von vornherein darauf verzichtet, dieBeoll«llt«l«eDd«8to™ 
::^L Apparaten .u r..nstnren, weü wir in diam IWle h««eo ««'T« ^,^1" ^ 
einen gros Jllieil der Beal»ditiiiigeii «iteiüe««!. Unser Programm war daher MgencU^ 
jX B^^^^iölto «aen* iTzeitbestimmnng durch Ilegistriron auf .einem Appaiu^ 
i^^^ruf sollten einige Reihen, in heliebigen Intervallen gegebene, S^«^ 
Vergleiching der beiderseitigen Uhreu gewechselt nnd zuletzt ^^r^Tj^^STS 
in der.elben\^eise wie die erste ausgeführt weisen. Allerdings ftjrt 
so direct zum Ziele wie diigenige, n«jh der die ^«^''''^^f}^^^ 
giitrirt werden; docli mlisste man mrt« a«*r imgünstigen Umständen arbeHen, wm aar 
durch irgend eine meikbaro Unsicherheit hen or-ebracht werden sollte. ^ 

Die von uns angewandte Methode die Uhrccnectionen zu bestimmen, 
ab die gewöhnliche, und müssen wir daher diesen Punkt näher ^tM^. « ^ 
beatimmungen mit transportÄblen Instromeiilen Tcn grosacr Wichtig »t, ««V*^ 
der Da-er der Beobeehtangmöglictat oft Andnmft Uber die AufsteUnn« d« ^rt^ 
veraehalRm « Wmien, « ist jede Erhöhung der Sicherheit dieser Cc. trole f««^ 
m mnid«; aber in keiner ^Veise wird diese Sicherheit m so hohem Gfjde^d^ 
als wenn man in jedem Augenhluk, ohne grossen Zeitverlust, die M^gliJ^*^«^^^ 
gnng der Axc durch das Niveau und das iVzimuth des Instnnnents durch BeoimciinnB 

Polarstems zu bestimmen. „ ,v.,,, k„; 7nithP- 

Ans diesem Gwnde wird in Pnlkowa, anf Anregung von Herrn I>"1'^" ' ^ '/^^'f 
mit transportaWen PasBagenimrtrmnenten die Methode der Beobachtung un 



1) 1»M KaM, gagra 98 |Mgr. lUOm la«, luM in 

Schweden bei Grinlehaam, In Finnland bei XjllHlt 

2) Die glrichzeitig mit der ansrigcn d« Atadenieder 

WisscnachttUpn vorijclogle Schrift von Berrn Kortazal, 
welche die auf dtmätlben Parullcl im Jahre 1868 zwi- 
■eken Fnlkowa, Hclsingfors uud Abo ausf^cfahrten Lüd- 
— j b«haiidt)t und voUeodet wurde, nach- 



dem wir schon die vorlicgflndc Abhufflng 
hatten, onlbUt ähnliche Erläuterungen der iL 
md BMtaditimginiethodcn; ni<*'»*«**'T°^i^ 
wir geglaubt du in Mdan Sehriftm ««i*'"^^. 
ton zu müssen, weil wir taAnff««*»"''**'^:!^ 

nrn kü.inrn, JaäääichdiiMHHngWatatit««»«'»»^ 

des Lesers betindeo. 



T«rtu»le d« PolMtenui fidftdi ai«einndt Htanlarcü ist man im Stande, die kuram 
Pausen zw,schon den Zeitstemel, za b««t»«, «a d« Ni^ al»oI«en «d ete ^ 
steUungen auf den Polarstem zu machen. Damit aber die Beobachl».««» ^B^^I 
^t^^rti''"''" Instrument einiger besonderer EinriSgen, äTZl 
Ärtaii beudMOeB nird, wenn wir eine kurze Beschreibung dei- von uns bei dieaerLtogeB- 
•»wmiinmg ABgewandten Instranoite geben. «-«™«- 

sind di^Bss zwei, der PiiltowaerStoniw«*^ 

strinnente, nach Herrn Döllens Angaben von Herrn Brauer veifiirligt und im life der 
tou Jahre schon mehrfach zu ähnlichen Bestimmungen angewandt Die Instm- 



Fernröhre, die übjcctive sind von 2.6 engl. Zoll Ocfihunc 
nrft ete FoodbBge yoo 81.0 ZoU; die gegeiueitige Entfernung der Zapfenlager misst 
19.. ZoU und die angewandten Yetgamanam brtwgeii 90—100 MkL Du Stetiv von 
Gusseiscn ruht mit seinen Fussscln auben auf drei Platten, von denen die eine mU einerBiiiDe 
venehcnist, m der eine kleinere Fussplatte, durch zwei an den Eudon der Rinne angebrachte 
Bdmmb^, hin und her verschoben werden liami, wenn das Instrument im Azimuth ver- 
swit werden eoU. Am Bande der Rinne befindet sich eine bcala, deren einzehie Theile 
einer Aendcmug des Azimnths um 10 Ifinnten «ntaprodien. Anf einer andern Puasplatte 
die m der Mitte mit einen, polirten Stablstiiek wi seheu ist, loum sieb die eotsiirecbende, 
am untern Jinde schwach ab-erut.detc Fussschiaube nach allen Richtungen frei bewegen, 
Wflbrend die drit te Fus sschmube eine unveränderliche Stellung im Centro der für diesen 
Zwaek mit einer entopnebenden Yertiefnng versehenen dritten Fussplatte behiUt. Das Ni- 
veau h&ngt an der A» und bleibt immer, aneh wlhiend der ünüegung, dtfu. Die Arme 
des Niveau'» sind jedoch so eingerichtet, dass sie die Zaplbn in denelbettVertiealebene wie 
die Lager berühren. Um bei der IJeobachtung des Polarstenis nicht gezwungen XB Bein zu 
warten, bis derselbe auf eintui (kr festen Fildeu kommt, ist das Ocular mit einem, durch 
ebmHOErooeterBdinnbe beweglichen DoppelfjMien versehen, der, anf den Stern eingestellt, 
dordi dieAbkanng der Tronunel die ihtfernäng deesdben Um 
kann auf diese Weise in zwei oder drei Minuten mehrere Bestimmangen des A«imnft n er- 
halten und, da man wol gewöhidich zwischen den Zeifstoruen wenigstens so grosse Paimm 
hat, so kann man durch einige, für jeden Zeitsteru wiederholte. Einstellungen des Polar- 
■teiBS sieb eine to sdiscib Bestimmung dcsAzimuths verschaffen, als mau es nur nüthig hat. 
Bat wlbrend der Dauer der Zeitbestimmm« eine TersteUang des Instruments stattgefunden, 
se lont man nidit nur den Betrag derselben kennen, sondern anch die Zeit, an dersieatatt- 
fiind. Zur Umicgung der Axe dienen zwei Stützen, die, durch eine Schraube in der Mitte 
des Stativ's iu die Höhe getrieben, die Axe heben, bis die Zapfen aus den Lagern frei sind. 
Bei derüml^gung bewegt sich das Ganse anf drei Rädern, und kauu mau die ganze Opera- 
ti<m befumn und leicbt in wenIgeB 8e<nmden ausfbbnn. 

Diese Methode, die Beobachtungen anzustellen, gewährt also an Sicberbeitdas, wasmsn 
von den Beobaebttt^jeB im Meridiane Teriaqgt, an ScbnelUgimit und Bequemlichkeit, was 
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4 V.PüBS OMD M-NlBiK, 

auch ludirect zur Sicherheit beitrügt, eotachieto «ehr, into» «ta gesittet «ic^ ;n k™ 
Intemllea genaue Amtarik Hb« die Lage des Instrumente zu verschaffen. Es bleibt noch 
tobeider Be«edü»u»g «oteher Beob«hta«gen »ch keine grossea Schwxeng- 

"^W^^^'^io, wogen Neigung und CoUimationsfehier '^«^^Z^' 

Sterns mit &• br.o.hnet, dcu m Zeit ausgedrücktoi Stondfinwinkel desselben «r « 

mit t, durch a. die Bectasceiimflii, » ist bekaimtlieh: 

Uhrcorr. = a -h f — S W 

Esistalaolnefiidtteln. Am dem Dreieck Pol, Zenith und Stern hat man: 

nnlSf 8— nn^fliii'eeeS 

Zur Enuittelong von ^ hat man also zuerst die WerUie r..^^«»* ' "^^^ 
das Azimuth und die TimSm^ de. Ste™. Das Arimufli des Polsntem J. »r Z«t 
der Beobsditims desselben ksmi sns dea Gleidnaigeii 

cub /i sin = cos 8 siu 1 5 \ ^g^ 

cos A cos = cos 9 sin« — sincpsinJcoBlBt« ) 

bertimmt iierdeii, wobei freilich eine genähert, m.rcorrection erforderlic h ist, um den Stui. 
Zankel angeben .n können. SoUte es sich nach Auflösung der ^^^^^^^^^^^'l^ 
m zeigen dass die angenoumieue Uhrcorwcüou fehlerhaft war, SO bat "^^"^ 
We2 d^e Auimuag der Gleichungen so ^bole», oder «.eb denEin^u. dm.h 
rentialfipnoeto-iermitt^ 

«rf«mgo2auiWei««rSoco«lcrichtigenUhrcorrection, in derNiihe ^^"^^^ "'^'^^ ^ 
kannsiemeteeMSecunden falsch sein, ohne d.s berechnete Azimuth ^^'^^^^^^^''^^ 
Der Uebergangyom Amiuth des Polarsterns zu dem Azunutü 

mUHidte derlhlesuug der Mikrometerschraube. ^ ^ ^^"^ ^^^'^fZ 
Abstand von dem Hüldbde» f. die Hftbe des Sterns so ^^^'^^ ^^^i t d 
mofl» fsec». Be«dehnei i dioNeigm« der Axe, positiv ^venn das W -^^^l^;'^"'*^; "^"^ 
c den CoUimationsfehier, positiv wenn die Rednction des beabuchteten Durchganges, ma^ 
Nähe der ohem Culmination, auf den Durchgang durch die optische Axe P^"^;^^ 
werden die durch diese Fehler bedingten Correcüouen des Asimvtbs, "f".^|*^ 
net wemi das Femrohr auf der Stldsdte nach Osten Tom Meridiane ab«wacM: ixg» — 
eseek. Das Arimnlh des Inslninente irird aho «wged^ • 

A = A,±:(f±c)sech-t-i^i 

Um weiter die Zenithdistanz des Zeitstenis beim Durchgänge ^"^^^fJ^^^^JI* 
zu bestimmen, dient der genäherte, für den Zweck voUkommeii aosieicbeiide AWl 
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* = (<f — i)-t- cosysiii^ip — iJseci.A* (5) 

Wenn nun fttr eine bestimmte Polhöhe die Berechnung des Oodldeiiten von Ar 
jeden Storn ein für alle Mal {gemacht ist, so wird diejenige des s für jedes A in wenigen 
Augenblicken ge.schehen können. Melur Arbeit erfordert die Bereelmung von A, wollte man 
ftr jede Beobachtung des Polarsterns die Gkithuugcn (3) auflösen. Wcuu man aber, nach 
demVonelihge Herrn Dollen, sieh ftr seine Poihfibe and ftr eine IwatiniiiteDeeliDap 
tion des Pohursterns eine Epbemeridc derWerthe v<hi 4,, tgk und secA bereelinet, von Mi» 
nute zu Minute des Stundenwinkol^; als Ar«fumcnt fortschreitend, mit Hinzuftlfjrung des Fac- 
tors für den Kinfluss einer AciKli riiu^' der vorausgesetzten Declination, 80 ist anch die Be- 
rechnung von A in jedem l alle äusserst leicht bewerkstelligt. 

Ibn sieht hieniu, dass andi die Bednetioo der Beobechtoogeo im Teiticale des Po- 
larstems kdnen groesen Sehwiertfniten ontenrarfien ist. 

Hat man also Instrumente mit den oben bescliriebenen Einrichtungen und bedenkt 
man fonior, ilass die bcsprorhcne Metliode es imnior gestattet, wenn nur der Zustand des 
Himmels us erlaubt, eine volistäudigc Zcitbeütimmuug zu orhulteu, ohne auf die Culmiuation 
eines Polarsterns warten zn nfissen, so seheint ans die Methode der Zdtbestimmang im 
Yerticale des Pobrslems ebenaooral die sidiente als udi die leiditeste sn sein. 

Ausserden beschriebenen PassagcninstnunODten flQhrtc Jeder von uns auch einen trans- 
portablen Krillesebeii Registrir- und Morseschen Spreclnipparat von respcctive gleicher Con- 
strtK tiuu mit sich. In Stockholm befand sich noch ein anderer Soli reibapparat, der uns zum 
Spn eben dienCe, «ihrend der väigiimSita Mos sor Üebertragung der Signale aaf ^Be- 
gistrinpparat benutzt wurde. Ea wSre vOnsehenswerth gewesen, dsss wir anch inHeUqg- 
fors diese Einrichtung getroffen h&tten, um den fllr die Signale angewandten Apparat mög- 
lichst unverändert von einem Tage zum andern zu erhalten, wälirend wir jetzt diese Sicher- 
heit nicht hatten, da vrir oft, um die telegraphische Leitung unbehindert benuL/.cn /u kuauen 
(das Kabel stand erst von 12*Pet«rBlniiferZtit an ganz inansererDiq^ition), mitZwisehen- 
slationen sn spredien and, in Fblge dessen, den Apparat anch msehieden an regoliren hatten. 

Ks mögen j< tzt eiiiiur>- Passa^nminstnuncnte betrcfTende Zahlenangaben folgen, die 
wir Wi der lleduction der Lieohiiclitniigen zn beinitzeü hatten. 

Die Mikrometerschraube für den I)opi>elfadea ist mit einer in 100 Tlicilc getheilten 
Trommel venehen. Bei dem Instnunente Kr. 3, wetehesFnss benatzte, entspricht einoVm- 
drehm« derScbraabe einmn Winkehrerthe von 86*830, welcher Verth fhr die gan»Llnge 
der Schraube gilt. An der Schraube des von Nyrin benutzten Instrumentes Nr. 3, sind 
freilich an eiiiifren Stellen Ungleichheiten merkbar, die jedneli nicht grösser sind , als dass 
ein eonstanter Wcrtii, «öj528, für eine Umdrelmng zwischen den Gängen 1,0 und 17,0 hat 
benutzt werden kennen; aber von 17,0 bis 19,7, wo einige UmgSngc an ein Paar Aben- 
den in Anqmich genoamen wurden, ist der Werth 945^58 aqgewandt worden. Bri einer 
Yertwleraiig der Entfernung des Fsdennetzes vom(H)|eeti¥e missen diese Wefthe naUriidi 
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einer entsprechenden Aendernng unterworfen sdn. Der Werth eines balben Kiretotlieilea 
ist bei Nr. 2, 0*88; bei Nr. 3, OO. An dem Instrumente Nr. 2 ist der Oeidarzapfcu um 

0"83 dünner als der andere, was linear 0,0008 Linien ausmacht; bei Nr. 3 ist der Ocular- 
zapfcn gleichfiüls der dünnere und zwar ist der l'iitei>chied O^oK, linear 0,0006 Linien. 
Eine Untersuchang der Form der Zaplou bei beiden Instrumenten eingab, dass die Ab- 
«eiehimgen fm der KreiBfinrm so gering äiud , daas dieMlbfln haben imbartlekBiditigt IM-' 
ben kOnDoo. Da ^ das Niveau enaammen .mit der Aie imlflctem, ao eriiieltenirir direet 
die Neigung der Lagerihiie; um daraus die Neigung der Unie «eklw die Centn derZaplbB 
verbindet zu finden, mnas also hinzugefügt «erden Iwi 

Inrtr. Kr 0. Kr. W. 

Nr. 2 -1-0:59 -0*59 o]67 

Nr. 3 -«-0,42 —0,43 0,32 

wo die letzte Coiamne die Wertbe der Correctionen in HalbtheOen der benutzten IRvean"» 

ansgedrfickt giebt. 

Um den {gesuchten Längenuntei"schied von der persönlichen Gleichung und deren, 
mögliclier ^'eise, der Zeit proportionalen Aeuderung zu befreien, Laben wir die Beobach» 
tnngBStationffii zwei Mal gewechselt. Unsere Beohachtungstage uud BtationeQ waren folgotde: 

Stockh. Hclg. 

Nyrcu Fuss; Juni 18, 19, 21. 

Fuss Nyrcn: Juni 20, 29, 30, Juli 2, 6. 

Nyr6n Fuss: Juli 9, 10, 11. 

Mit den Beobachtern wcchselton auch sflnimtliclio Instrumcnto (lic Stationen. 

In Uelsiugfüi-s wurde der Uegistrirappaiut mit der Tiedeschen Normaluhr, die mit 
einem Krillescbcu Unterbrecher verselieu ist, durch Vermitteluug eiues Relais, in Yertto- 
dnng gebracht. Der Polantem dagegen ist nach einem mit dieeer Uhr galwiiseh verhon- 
denen Zifferblatte nachGdidr beobaefatet weisen. InStoettolmwnrde eine, in einem Räume 
neben dem T^cobaclitunKszimmer aufgcstcUto, Uhr von Molyueux zum Registriren benutzt. 
Die Einrichtung dafür ist in der Weise getroffen, dass der Strom in jeder Secunde, während 
etva eines Zchutcls dcrselbeu, circulirt, su lange nämlich als die Spitze eines an ißt FW- 
delstange befestigten SttÜss, bei dem Durchgänge desPendeb durch dieVeräcallage, eine 
ans einem Glasrohre hervorngende Qoecksilbericai^e durchschneidet. DerPolarstcm wurde 
nach einer, neben dem Instrumente aufgestellten, Uhr von Kessels beobachtet. Die Correc- 
tionen dieser letzteren wurden durch Vcrglcichung mit Molynenx erhalten , wobei der ün- 
tci-schicd zwischen dem Secuudcnschlage der Uhr und dem entsprechenden Zeichen «rf 
dem Bqgistrhrappante zu 0|3 angenommen wurde, und zwar so, daas der B^g^^ 
apparat der Uhr um so viel vonnigiag. Du die Uhr von Hdyiiaix einen sehr nirma^ 
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miissij^oii Gang Iiatto, so wnrdo die Vergleichungf zwisrhrii don beiden Uhren an jedem Abende 
mehrfucii wiederholt, um dcuGaug vouMolyncux genauer beätimmen zu künncn. Bei den Bc- 
oMhtaqgai von Fuss liataneh der ni deaYeiii^eidiiiiigflabeinitKteCliirainieto 50, 
iiepn seilies adir gaten CbngeinirAUeitaiig derUlneoiTeetiiHieD angewaiidl werden kfluneB. 

In Stockholm wurde das Passa^reninstrument auf einem Pfeiler einige Fuss östlich 
vom Meridiankreise aufji^estellt. In Ilelsiii^'fürs wurde derselbe Pfeiler benutzt der aueh 
filr die Läugcnverbindungen mit Pulkowa und Abu gcdicut hatte, und sich im Meridiauzim- 
mer zwiseben dem PasaageniDstramente and dem Meridiankreise befindet 

Dm BdumBt nteli dem unaen BedbaeMangen «ngertdll worden; war fttgeBdea: 

Beobachtong ebea Zeitatema mit dam gdiOrigen Eüwtellmigen des Pohrstema md 
Niveauablesnngcn. 

Umlcgong der Axo mit dem Niveau. 

Beobachtong zweier ZeHsteme rnttEmstdlnngen des Polarsterns ond Niveauablesungen 
ümlegons der Aze mit dem mmn. 

Beobachtung eines Zcitstenis mit Einstellungen des Polarstems und NiveanaWesniifren. 

Hierauf folgte, das Wechseln der Signale, wobei zuerst von Nyren gegen 10, dann von 
Fuss gegen 20 und zuletzt wieder von Nyren unge&hr 10 gegcbcu wurden. Endlich wie- 
der eiiie Zritbestimmang in dmdben Wdee wie die erste. Natttrlieb kamen bisweilen 
Abwdclmngen von diesem Schöna in Folge von Störungen dordi Wolken öder durch an- 
dere Ursachen vor. 

Das Azimuth des Instruments war gewübulirli für jede Zeitbestimmnng ein anderes. 
Da durch symmetrische Anordnung der Beobachtungen dieselben bedeutenil an Zuver- 
lässigkeit gcwiimon, wurde das,£ubwment gewöhnlich in ein sdches Azimoth gebnwht, 
dass der Pohustem nngeOhr in der Mitte der Zeitbesttnunung die Mitte des Gesichtsfeldes 
paasirte. Die Colliraatlnusfi ldtT haben wir sowol aus den Beobachtungen der Zeitstemc 
als aurb aus denjenigen dos rolarstjcnis abgeleitet. Es folgt hier die Zusammenstellung 
der fOr jedeu Tag erhaitcuca Werthc : 



Instr. Nr. 3, Beobachter Nyr^n. 





ZeHsL 


rolurü. 


Stockholm, Juni 18 


05478 


o;562 


» «19 


0,5Cü 


0,531 


« »21 


0,4G1 


0,516 


H^srngfiONt • 26 


0,484 


0,420 


• »29 


0,483 


0,428 


• » »30 


0,446 


0,423 


> Juli 2 


0,470 


0,461 


• » 6 


0,476 


0,527 
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Stockholm, JnM 9 01516 O'.öOö 

, , 10 0,515 0,512 
, . 11 0,515 0,511 

Ins^. Nr. 2, Beobachter Fusb. 





Zeitit 


Pnl MnL 
IriHiiiM« 


HebingforBfJimilS 


o;49i 


0!495 


» »19 


0,516 


0,474 


» »21 


0,493 


. 0,486 


Stockholm, » 26 


0,547 


0,477 


» »29 


0,520 


0,489 


> » 30 


0,515 


0,52tt 


» JnU 6 


0,504 


0,491 


Hebiugfurs, » 0 


0,603 


0,519 


> >• 10 


0,581 


0,575 


» » 11 


0,615 


0,557 



Kür do„ Poln.-st.M „ i.abon wu- deu. aus den Bwb^Atongen die^B 8*««^.«^ 
Abend ahgdeit.te« Wculi. dos CoUimHourffehle« «gewandt. Für d.c TM.^ 
es uns dagegen ricbtigor, demjenigen Werth dieses Fehlers benutzen, '^^^ j^^"^^ 
jedXhd»ririr nicht den für jeden Abond pcfundonen Werth, ^udm 

auf ein und demihon Station .uhrachte,., angewandt; es kommen ntoüidlk^^^^ 
Abweichungen zwischen d.eson HesUn.mn.^en vor, ajs die ^^.^"^^^L 
es erwarten Itot Im Uebrigcn ist ein Fehler Ton einigen Hnndertthe.hMnm 
Collimetiomdäaer für die acUi«ilidieührco,TCction von fast keiner ß^'*^^'"^^-;;*;^^^^. 
Uch jedeZeitbestimniuBg aus gleich vielen Bcohaclitnngen in beiden Lag. « der Axe 
nnd keiner der bcnutytcn Sterne eine grössoro Do( lination als 59 liat. 

Aus der Uehereinstimmung der einzelnen AzimuthbCBtinimiingen 
räume, in denen eine VcrsteUnng des Inrtnimente im Aomnth «namdimen kme 
laaiBng 18^ Bind die folgenden watoBchM^ 

Fnn Hjito 
w. F. ehiea Arimnfl«: ±0:87 *0f76 

oder redttcirt auf den grösstcn Kreis des Polarrten»: 

± 0,44 ± 0,38 
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UireiimiFlSHBNZ ZWISCHEN StOCKHOUI UND HSLBINOIOIU. 9 

Den angefüluten Quantitäten entq^rlclHa 

2t 191 ± i;o5 

Es sind in di.son Fehlem noch die Fehler der Schraube enthalten, 80, da« im Alteei«dlieo 

die ßeobachtuugeu an feston Fäden nicht so ^rross ausfallen würden "'*'«^»« 

wordea, irofl «» dieae» Tage die Bilder in Stoddiolni äusserst sclüecbt waren ^*"™*" 
Am abnmtlichen Beobadrtong«! der Zeitateme babeo wir als waimdieiidiche Fehkr 
eines Fadenantritts eriudten : ««wiuiuie r euier 

0*»— 30» ±0;0Ö3 ±0*052 
80 — 50 H: 0,068 ± 0,055 
50 — 60 ± 0,068 ± 0,069 

Da die Beobachtungen doreh SdUtzang imierliaib der Secnnde abgelesen wunlen so 

ist in den angeführten Fehlern auch noch derjenige der Schätzung enthalten, der angefthr 
0101 bis o;02 betrügt. Für das letzte DedinationsiAterra]] liatten wir.^el weniger Beob- 
acbtnqgeii ab lür die andern. 

Wir geben jetzt cn den Beobaehtungen seOst und zu den aus denselben abgeleiteten 
Beanltaten über. 

Für jede einzelne Polarstern-Beobachtung geben wir die Zeit der BiiMfii^^ ^ie Ab- 
lesung der MiJtrometcrschranbc. die Correction wegen der Xeiguiig der Axe und das aus 
dieaen Baten berechnete Azimuth a uud schliesslich das zur Berechnung der Stundenwinkel 
der Zeitatenie angewandte, icbon tou GolHmationsfeUer befitdte, Mittel A ; auch ist die 
Bestimmung der Coincidenz des beweglichen. Fadens mit ded Mittelbden aqgefUirt. Die 
Coordinaten des Polorsterns sind dem Nauiical Jhnanac, mit Anbringung der Correetioa, 
wegen des, von der doppelten Moudlilnge abbÄngenden Nutations-Iiedes, entnommen. Die' ' 
Oorreetionen wegen der täglichen Aberration sind bei der Ableitung des Azimuths berück- 
aidttigt worden. 

Bei den Zeitstemen findet sieh neben den, 'anf den Hittelfiden ledncirten, Dorch- 

gangen die Correrfion des Durchganges wegen der Neigung der Axe und des CoHimations- 
fehlers, die scheinbare liectascension, der Stundenwinkel, in dem der Stern beobclitet wurde, 
vaA aeUiesslich die abgeleitete ührcorrection angegeben. Für Stockholm sind ausser- 
dem Boeh die übrven^bnngen und die mit ihrer Hfüi^ auf dto Keasel'^e Uhr redu- 
eirteo ührcorrectioneu gegeben. Bei den Beobacbtnngen Ton Fuss auf dieser Station sind 
auch noch die Unterschiede der Ulir von Molyneux und des zur Vergleichung benutzten 
Chronometers angegeben, so wie die daraus erhaltenen Corrertioncn dieses le(/feren. Bei ' 
der InterpolatiOB der Uhrdifferenzen hat in einigen Fallen die Veränderlichkeit des rela- 
tiven Oangea sogar inneriialb der einschlieaaeiiden Uhrvergleichnngen bBrOehsichtigt wer- 
den mflssen. 
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Schlies'slich ist auch noch an jcdt'm Tiv^n die Diflbrenz der Helsingforspr und Stock- 
holmer Uhren, wie die Signale dieseibea ergebeu, so wie die Ableitung der L&ogeadifie- 
reuz hingesetzt. ' 

Die BcheiDbaren Positionen der Sterne sind ans den, von der Bedaetion des Beriinar 
Jabrbnebes IieransgegelMnen Epliemeriden «Seheinhara Oerter von 539 Sternen ftr das 
J«hr 1870» genommen, and nnr eine Corrertinn wej^en der täglichen Aberration an die- 
selben angebracht. Da aber einige von diesen Sternen Uhrcorrectionen ergaben, die meh- 
rere Tage in demselben Sinne von den andern abwichen, so saiien wir uns genötbigt die 
Podtionen dieser Sterne nidii den Ephemeriden zu entnehmen, sondern nna naeh nenerea 
Bestimmnngen nnunseben, nnd hatte Herr Wagner die Gate nna die BeetascensiooeB, 
wie seine neueren Beobachtungen dieselben ergeben, mitzutheilen. Diese Sterne und die 
an die Ephemeriden angebrachten Correctionen, reducirt auf das System der 529 Sterne, 
sind folgende : 

9-HereoUB -i-Ofll 
» Ophindii -I* 0,09 
c HerenÜB — 0,24 

Anaacr den in den genannten EpbemerideD gegebenen Sternen sind auch nocfe AU 
gende einige Male von nns lieolnditet worden: 

« 1870t0 

S^Hercnlia 16*45'"2Sf91 

Piazzi XVII, 3 17 3 25,57 
' f nerculis 17 19 11,91 

A Herculis 1 8 7 0,64 

Tfj Lyrae 19 9 19,97 

deren angefahrte mittlere Bectaseenaionen wir gleidiüslls üerrn Wagner verdaolien. 
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Stockholm, Jmü 18. fieobachter: Kyr^n. 
Polaris^ 

»•«TtIs 12C630 H-o!» ras'«!» 

8 1« W.8iM -MJ.» 46.7 

2 SB 46.6 a'araeTs 

.8 52 55 6,0.. ^.1 2 33 .J.8 ' 17*g-j' «-«'S 

54 83 6.901 -0.» 44-« *^ ••'^ 

Sias ».BIO -0.1 44.» IS 11 48 13 G18 h-0.6 2 33 11. S 

18 U 18.628 -*0.6 " 7 

14 17 lS.fl8S -MI.6 

"Si ts -I I '"r, "SS '"»1 

55 tffi «i. ^••^^nr* 

OoMitll S.SM S SB 44.8 S 68 SB.S * ^ 



0. 

w. 

0. 



n 



0. 

w. 
w. 

0. 



ITirvcrgl. 
c Ilorovilis 
|i Ikrculi» 
67 Opbiuchi 
Dlmrergl. 



Dhrrergl. 
I Lyrae 
( Aquilae 
»AquilM 



M olyneux. 

17 0 49.90 
47 41.27 

18 3 66.16 
6 69 



—0.10 
—0.06 
0.00 



18 31 30 

44 47. nr, -i-O.OB 

19 7 16.16 — O.OS 
19 46.88 — O.CS 
81 48,00 -«4.08 

48 e» 



-M>.6» 
-0.S7 
-fO.BO 



-M».f8 
-O.C« 
-0.61 
•»0.07 



K t Corr.lf 

18*08^!eS -.-6-17fl2 -12!45 

17 41 S4.U -HJ 8.16 -18.36 

M' ».88 .#4 88.18 -18.66 



18 40 8.88 
88 87.81 

18 11 44.87 
S6 80.B« 



ZrffbctL I 



17^7" 7' 
18 25 0 
18 10 84 



— is!si 



29.80 
H-7 32.02 
.«■7 46.86 
■»4 8.88 



Molynenx. Jlf— JT Corr.X 



—26! 78 
-26.94 
-87.10 



-14.47 
-14.78 
-14.89 
—18.17 



M—K Oiff-' 



-i4:m 

-14.18 
-18.48 
-1S.26 
-U.I» 

-I2.M 

-12.69 
—12.82 
-12.16 
-13.00 
-11.Ä 



-S6.« 

-M.N 



-27.10 
-«.Oft 
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15 M 33 
59 22 



7.4(Ki 
7.260 



Coiacideu 10.001 



1» UM 

IS n 

14 38 

19 97 44 

38 2G 
89 1 

39 84 



S.8S0 

8.ns 

6.632 

8.970 

8.990 
9.007 
10.001 



HolfiüigfQis, Juni lg. fieobaditer: f nsa. 

Polaris. 
■ -i*u*»;» »<-8B*ar4i7s 



Ticdc. 


Microm. 


» 


lö'irt-' 


I4rs21 


-*-2Tl 


2.0 57 


14.100 


-1-2.1 


26 34 


13.970 


-^2.1 


28 .10 


13.557 


-4-2.1 


36 19 


11.896 


-«-2.9 


87 4 


11.788 


-#4.8 



l'4l'l?« 
0.4 

1.0 

1.3 

2.2 

1.8 





I 41 1.3 


-*-2.4 


I 41 8.3 


-Ha.4 


6.3 




1 41 4.3 


-M>.7 


SM 4.» 




e.e 


-MI.7 


8.4 


-4-0.4 


a 44 6.8 


-4-0.4 


6.7 


-«-0.4 


8.6 


-H>.4 


8.6 


9 44 8.8 



l''41' 16?7 



1 41 18.7 



16*40":!9' 
41 26 
47 8 
47 48 
88 88 



19 24 26 
36 60 
89 44 
84 88 



11.029 
11.010 
10.940 
18.898 
8.8W 



fi!'e42 

8.988 
10.179 
18.888 
11.970 
10.001 



Ti«4«. IDam 



-•-4'6 
-K4.6 
•»4.8 
t-t.» 
-»4.8 



1*41'81?8 
88.7 
81.4 

8S.9 

33.1 

1 41 82.6 1°41' 18!3 



-4-2.6 
-4-2.6 
-►9.8 
•14.8 



3 44 34.6 
' 86.6 
87.9 
88.7 

TJilST" 



9 44 91.8 



9 44 91.8 



0. 

w. 
w. 

0. 



d Coronae 
a rpenlia 
t Scrpentis 
T Serpeiilis 



Tied«. 

18*81^81 

49 39.47 
49 4.74 
55 81.65 



0. C Aqailae 
W. w.4quilae 
y»'. i Aquilae 

0. ocnpü 
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7 47.82 
20 I7.ft(i 
28 20.91 
48 11.88 



» 


«Me8 


■ 


t 


Corr. T 


-o!il 

-Oll 

-0.10 
—0.07 


-0?S8 

-4-0. 60 

-M).60 
—0.62 


i8*9irifi;66 

87 68.48 
44 91.61 

60 28.66 


-»^8!01 
1-8 87.88 
.«.6 84.84 

-4-4 58.40 


— 8!88 
—8.08 
-8.88 . 

-9.00 


-4-0.40 
—0.06 
-0.05 
—0.09 


—0.62 
-1-0.61 
-4-0.60 
—0.70 


18 69 27.80 

19 11 44.67 
18 68.80 
48 t«.78 


10.81 
-^8 24. G6 
•4-9 14.04 
-»-4 6.98 


—9.09 ■ 

-9.07 

-9.03 

—8.81 




Tlad«. 


Ootr.T 




\ 



Zeitbeat. I 15*46" 
Sifiule 18 68 
ZdllNirt. n 18 88 



i;oi 

».04 
».06 



Canr.A — Ooir./Bt 4.99 



t8- 



87 88.29 
0.11 
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StoeUiolm, Jool 19- Beoluelitff: IXjHil 



Kreis Ost. 

Kessels. Mkrom. 6 
I6*36"50:5 



S7 41 
38 24.5 



\\:q*7 -0:b l" 36' 25^7 
10.8T0 —0.8 iw.e 
10.738 -0.8 »'* 

1 M«.A l'WU*» 



KeMtli. Mkrom. h 



17 19 66 

ai 23 
sa 47 

17 S7 67 
88 ai 



18 41 23 

42 31 

43 35 



12.084 -^-2.8 
U.T41 -«-S.B 



7.956 
7.888 



6.061 

B.017 

4.977 



-4-1.6 

.«-1.6 



SIT' 81.1 

84.8 

2 27 22.0 
81.9 



.«4.9 « 27 10.» 
-1-0.9 21.6 
-»-0.9 21.0 



Coiacideni 9.890 



2 27 22.2 2 27 6.7 



8"17' 
4 8 
4 M) 



18 IH 12 

14 16 

15 « 

18 87 4« 

80 11 

81 19 



5:845 -»-Sli 
5.266 -I-S.2 
6.068 -*4.8 



14.418 
14.548 
14.08 



2=2r/48"4 
46.2 
50 J( 



18.468 *8.8 8 96 M.8 
13.689 1-8.» »'l 
U.58I 



9 26 51 .9 
.♦4.0 52.0 

9 8i 51.1 



0. 

w. 

0. 



■ OOfODM 

Uhrrergl. 

xOvIiluchi 

aHMtcoUt 



u'ianss' 

88 88.06 

16 51 17 

59 45.85 

17 16 90.86 



Qbrmi^ IT 48 7 
0. tOraeonia 8« 49.48 

U W. T2 0pÜmjli 16 9 27.74 



NV. TiSerneatit 2:t 67.66 
0. aL^m 67 86.61 

JJunifi. 51 86 



h 


ene8 


« 


-o!oi 


••4>!67 




-0.04 


-0.61 


10 61 88.70 


-4.08 


•«.0.58 


17 8 46.00 


-0.09 


•M>.99 


17 61 19.68 


— o.oe 


—0.61 


18 1 13.f»<l 


—0.05 


—0.50 


U 86. Tri 


— o.oe 


-•-0.64 


88 84.28 



Corr.JV 



M—K Con.K 



Ztitliett. I 

üienale 

Z&bwt-U 



ir)*3ü"'o5' 

17 32 52 

18 16 66 



7.88 



-»-7 sri.ivi 
-»-7 8.44 



-•-0 4G.08 

-»-7 a.").»! 

. 8 41.63 
-♦-4 26.17 



Molyntttk. Jf— Ä Om.K 



— 29!54 
—29.70 
-88.81 



-36.96 
—37.85 



—37 .'77 
—30.34 
—38.89 
-7^.62 



•!06 

■ 6.25 
738 

■ 7.44 

- 7.6« 

S.Ü2 

- a.i7 

- 8.44 

- 8.67 
. 8.88 
k8.II 



-2?!48 

-99.88 
-89.89 



—39.60 
-29.90 
-99.09 
-99.» 
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HebtngfinB, Juni 19. BeoMiter: Fuss. 



Tied& 

■29 57 
U 30 



U57 67 



14.830 



14.140 



8.6»9 
8.181 
8.88» 
18.808 



« - 1*H"I0!8 8 - 88'«e'«.l • 



KratoOit 



H-I^S 1»44' l!3 
-♦-1.8 0.3 
-•-1.8 43 58.2 



-^1.3 
-♦•1.8 
.«-1.8 



1 43 sa.y 1'44'18.7 

1 44 1.4 
l.H 
I.» 



1 M 1.7 1 i4 18.8 



Ereia West. 
Tiade. MicrooL b a 



39 4 

45 29 

46 43 

47 2.5 



7r388 

7.415 
8.752 
9.0119 
9.153 



Coiaeidttu lO.OOO 



•4-8?a l»44'27!7 

-♦-».a 18.8 

-^3.2 28.8 

-1-3.2 28.1 

-•-3-2 28.8 

1 44 26.1 1*4«' M?8 



18 3» 25 
84 10 
84 47 

19 10 29 
11 15 

11 d>i 



10.781 
10.888 
18.850 

9.510 

9.5J0 
9.510 



Coiacideu lO.OUO 



-M>.9 8 48 68.7 

•««.9 48 8.0 

-H>.0 46 88.7 

-♦-0.9 2 45 58.6 

-«-0.9 6U.9 

■+4).8 59.3 



18 48 41 

47 88 

48 28 
88 8 



9.720 -^2.9 2 46 28.1 

9.750 -v2.9 27 6 

9.773 -♦-2.9 28.4 

10.092 -1-8.8 27.. q 

9>886 2 46 28.0 2 46 13.7 



a 46 «9.6 8 46 18.7 



ZeitavCeanoiiew 





Kf. 


Tiede. 


b 


e teci 


a 


t 


Corr. T 


I 


0. a Cnron.ae 
W. aSerpeatis 
W. tSerpeutis 
0. rSeriwiitia 


15"33"'37f37 
43 38.79 
60 14.26 
88 88.87 


— ofos 

—0.08 
—0.08 
-0.0* 


-OfSfi 
-^0.50 
-♦-0.60 

-O.n 


15*2(1"! 2 f5S 
37 f)J.4!) 
44 21.81 
80 88.68 


■+-:> so.H.'j 

-^6 44.03 
■** 1.84 


-tslui 

-8,89 
-8.88 
-8.81 


II 


0. a Lyrae 
W, fLvrae 
0. CMdUm 


18 87 66.00 

19 0 21.19 
7 68.70 


—0.04 
—0.12 

— o.os 


-0.64 
-0.68 

Tiede. 


18 82 34.28 
64 6.80 
68 87.88 

Corr. T 


•»4 18.18 
•»4 8.88 
-1-6 18.41 


-8.88 * 
-6.88 
-8.99 . 






Zcitbcst. I 

7( itl)pst. II 


16*40" 
18 0 
18 06 


— 8!öö 

—8.87 
—8.87 







Abgcl. UhrdiE {IL - St.) 27" 6!48 
0«r. a. — COCT. A. — 88.71 
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Stockholm, Juni 21. Beobachter: Kyr6n. 



« = 1* u" i2!3 » — vnv4tr.» 



Keuels. Microm. 



16*«7-29!6 14:739 -2:3 1-52' 18!9 ' » »^"8^ 'g »«^ «.8 

48 U 14.67» -2.8 ".6 " ^ 8.113 -2.8 «.« 

49 18 U.W1 -«.8 

» ift n «10 10.009 —2.8 l 81 

16 Sin 8.161 -*.£ IM}*.» »«1.1^ 10.241 -2.8 47.1 

»48 8.08» —4.8 J*.« 12 57.6 10.873 —8.8 48.8 



88 88.6 7.810 —4-« 

84 18.8 8.0*4 -4.8 182 14.0 ^ 

84 48 8.887 -4.8 ... s 44 18.«« -8-2 „.^ ... 

l 68 16.8 1 88 1.8 " 1 61 47.8 l'taf l.» 



19 1 Ki 18 487 —8.8 1 81 48.7 
18 84 18.8 8.014 -4.8 1 82 14.0 " 154 18.487 



^^.S Vo ie:2 88« «.o» *i.7 

18 6 29 6.M7 -0.3 8 88 88.8 JG.m 8 88 4.1 

10 9 6.220 -0.8 95.9 ^ » Tg^^ 4.8 

low 6.118 -41.8 84.5 80 " -ä^-XT 8 88 18.8 

9.9U * i 88 88.6 8 88 18.8 * 



Kr. 

ührrergl. 
0. tt SerpcQtis 
W. YSerpenti« 
W. 9 Hprculin 
0. T Hcrciilis 
0. OHerculU 

W. »OpUwU 
übrT«rgl. 



15* 34' 



16 



1-2 

45 0.06 

67 3.72 
8 32.88 

19 29.98 
SO 48.66 
40 18 

68 88.78 
17 14 86 



W. ßDracon» 17 80 41.76 

„ 0. I«. Heren«» 48 16.89 

n 0. 67 0phiiicid 18 8 90.6S 

UhrmgL 18 48 

W. i)8etT«tto 84 18.86 



-•-0.0& 

-«-ri.04 

-4-0.24 
.4-0.18 

.f.O.07 



-O.SI 
-^.08 

0.00 



«•m8 



H-0.61 
-0.68 
-0.78 

-HI.64 



16*8T*68l48 
60 88.86 

18 4 48.81 
16 61.88 
84 88.88 



■** 18.68 
-1-2 84.78 
.f.8 88.87 
■•-4 84.81 



Om.M 

— I"l6f07 

—1 15.09 
—1 16.18 
—1 16.86 
—1 16.88 



9.61 



-«4.67 

-M).50 



17 87 88.14 
41 84.16 

54 9.89 



-f-l R2.83 
-t-5 30.77 
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V. Fos« vm M. Ntbä», 

Bei d.r AMoitunc. der Ulircorrcrnon.n für die Zeit der Signale haben wir, milMw^ 
ni,on hei d, n B.obachtuugeu selbst angegebenen An«»h«, ^^tJ^ 
benuut, d.e aus den Zeitbesümmungen m nnd n»:1i den Signalen folgen D.eseaVeifita 
nu» richtiger, ab einen mittleren tlgüehen Gang anzuwenden .e.l wir ans unsere« 
So^IJLgen^üch aicher acMieasen könnnn, dass sowohl in Stockholm als aud» m 
HeUingfors di- Tlhrcn .ahrend der Nacht einen andern Gang hatten als am Taj^^^ 
Lt^fd find. s.no Erklärung lUr den ersteren dann <iass die K^^ 
.ollkommen gegeu Temperatnrverllrideningen compenrirt war; ftr Ähtogfo» d g^g^ 
dir da«ii« dieaem Orte, wUimid «uerer Anwesenheit, Bepa^tnren der unrn ttolbar 
neben dem Banme. in welchen, die Uhr stand, liegenden Zimmer ausgeführt 
bei das viele Hämmern wBhrend dee Tages nicht ohne Eiufluss auf den üaug der Uhr bta- 
ben konnte. . o*— « .kam. 

Die wabi-schcinliche« Fehler einer Dhrcoiwctlon ans einem emwhien Sterne, atv^ 
leitet aus der TJebereinatimmung der Werthe. die eine Zeitbeiämmnng anamacheii, ohne 
Bflcksicht auf die Lage der Aze, werden folgende: 

Stockholm. HdMBjtor«. 

bei Nyr6n • ± 0!048 ± o;o34 
• Fuss ± 0,061 =t 0,035 

Wegen der achlechten Bilder am 19. Juni in Stockholm ist dieser Tag nicht bei der 
Ableitung des wahrscheinlichen Fehlers für die Beobaclitnngen von Nyr6n benutztwor. 
den; gleichfalls hat Fuss den 2. Juli, wegen ungenögender Anzahl von Stern«, w« »^ 
lassen. Die Fehler müsstea natürlich kleiner ausfaUen, wemi die angenommenen «»»«J»; 
aionen eine grossere Sicherheit bitten nnd der angewandte mittlere ColbmationsfeWer 
immer mH dem wirUich nr Zeit der Zeitbestimmung Statt findenden oberemst.mmte. 

Dass die wahrscheinlichen Fehler für die Beobachtungen in Stockholm grösser sina 
als für die in Hels.ngfors angestellten , wird wohl zum grössten Tbeü daher rühren, fl«» 
an dem erstgcuannleu Orte die mit dem licgistrirapparate verbondene Uhr »«JjJ^'y^ 
einen sehr schlechten Gang hatte ; zum andern Theil von aonatigen ungflnrtigen umsw" 
den, wi« a. B. von den im Allgemeinen schtechten Bildern n. s. w. bedmgt sein 

Nach den angetthrten Werthen der wahracheinlichen Fehler licsse sich, «"^^^^ 
aussetzung eines constanten Ganges der Uhren während jedes einzelnen Abends u^^ 
i:nveräuderliclik<'it der persünlichea Gleichungen, ein sehr geringer Friller 
täte eines jeden Tages für die Ungendifferena erwarten; jedoch »timmen. wie wir 
sehen haben, die wschiedenen Abende nicht ao gat nnter einander ttbercin, ato es w» 
den genannten Voraussetzungen geschehen mQsste. 

Um dii> \m dni Beoluu htungen mitgetlieilt^'n •Resultate der einzelnen Abende»«^ 
Endresulute zu vereinigen, müssen wir noch bestimmen, was jedem Abende w «» 
wicht beizulegen ist. W eil die ungemein schlechten Bilder am 19. Jmü Stocu»»» 
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weder die Zeitsterne noch Polaris scbarf zu lieobachten erlaubten, so erhält dieser Ta:^' 
blos das Gewicht ^; Juni 2G bckoiiirnt «las Gewicht ^, weil in Helsingfors die Signale nicht 
Toti Beobachtungen eingescblussen sind und die vorhergehende Zeitbestimmung Uber 1^ 
Stondui von demelben absteht ; obgleich auch meh den SignaleD die Beobaditnng eines 
Zeitatems gdang, ao war es doch oicbt nOgUeh neh doreb eine Einatdlnng aaf den Polar- 
stern ober die Lage des Instruments zu versichern. Ausserdem sind an diesem Tage in 
Stockholm weniger Uhrvorgleichungen ginnacht wordfii wie sonst, so d;is<5 m;in nicht g«'- 
nügend den Gang der Ubren beurthcilen kann, und endlich waren die Bilder an diesem 
Tage hl Stodrhohn besondera sehleeht Jnli 3 bun itfeht mehr ab daa Gewicht | eitalten 
wogen dar mangdbaften Zeitbeatimmnng in Stodcholm; nicht einmal dieses Gewicht konnte 
der bezeichnete Tag erhalten , wenn wir nicht durch zweimaligen Wechsel der Signale die 
Möglichkeit hätten den Gan<; drr StiK kliohner Uliri'Ti liurcli die Ulir in lldsingfors zu hc- 
stimmea. Juli 11 erhält das Gewicht weii au diesem Tage weniger Uürvergleicbuogen 
als aonst fn Stockholm gemaeht worden sind. Atlni flbrigen Tagen geben wir das Gewicbt 1 . 

Wir haben also : 



Nyrin in Stockb. 
Fnas in Hda. 





Htta.— Sloekh. 
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» 19 


35,14 
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» 21 
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Juli 9 


35,15 
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> 10 


35^2 
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» 11 


35,17 
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MHtel: 


27 85,209 





l>ar wahrscheinliche Fdrior einer Bestimmung ist + o;n37 



des Mittels 



i 0,016 



Hall. — StodL GMrii^t. 

Jnni 26 27"34;8e ^ 

» 29 34,95 1 

» 30 35,18 1 

Juli 2 35,14 i 

• 6 85,12 1 

Mittel: 27 35,068 

Der wahrscheinliche FeUer einer BosUmmong ist ± 02078 
» » > des Mittels =!: 0,089 



Fuss in Storkh. 
Nyr6o in üels. 



Fflr den Längenuiiterschied der Bcohachtungsstutionen in Helsingfors und Stockholm 
und den Unterschied unserer persönlichen Gleichungen haben wir alao die Bdii^onen: 
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3fi V. FüBBU. M.Nyben, Länoenbipf. zwischen Stockhoui ü. Hemihqpobs. 

L = 27" 355209 -H N. — F. 
^ I, = 27 35,063 — N. F. 

i = 27"35!l36 ±01021 
und , _ F. = — 0;073. 

Der von ons in Stockholm benuty.te PfcUer steht O'.OlO östlich vom Meridiankreise, 
der in Helsingfors augewandte Pfeiler 01017 westUch von dem dortigen Kreise. Durch 
den im Jahre 1868 gefundenen Längenunterschied Pulkowa - Helsingfors Mendiankreis 
= 21-29151 und die Differenz Pulkowa-Greenwich = 2*ri8!66 erhalten wir also die 
Langenunterschiede : 

Stockholm, Meridiankreis — Grecnwich = 1*12"13;99 
Helsingfors, » — Greenwich = 1 39 49,15 

Für die einfache Stromzeit erhalten wir an den einzelnen Tagen : 



Juni 18 


0!06 


i> 19 


0,05 


» 21 


0,08 


» 26 


0,11 


» 29 


0,08 


» 30 


0,06 


Juli 2 


0,06 


» 2 


0,10 


» 4 


0,07 


.. 6 


0,07 


» 9 


0,11 


» 10 


0,05 


» 11 


0,09 


Mittel : 


0,076 ± 0;0035 



während der wahrscheinliche Fehler eines einzelnen Resultates 0!013 ist. Leitet man 
dagegen diesen letzteren Fehler aus dem wahrscheinlichen Fehler 0;035 einer emzigen 
Signaldifferenz, wie die Uebcreinstimmung an einem Abende denselben ergiebt, ab, so er- 
hält man ±i 01008. ..^ 
Die von uns gefundene Stromzeit scheint anzudeuten, dass der electrische Strom ^ 
Durchgange durch ein submarines Ksbel eine geringere Geschwindigkeit hat als bei ao^^ 
leitungen ; ein Umstand , der auch schon bei der Längeubestimmung zwischen Berlin n 
Lund bemerkt worden ist. 
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